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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1888 Waging II : TSV Fridolfing III 
Freitag, 08.04.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV 1888 Waging II

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1888 Waging II in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den TSV Fridolfing III durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei
auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange mit Stockhammer / Felber kämpfen
mussten Maier / Hösle, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:5, 11:9, 8:11, 10:12, 11:6 niedergerungen
hatten. Der Start in die Partie hätte für Bauer / Bösch besser laufen können, doch gewannen sie
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hausmanninger / Tschebanenko noch mit 3:1 und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den ersten Doppeln standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Keine Chancen ließ Reinhold Maier beim 3:0 seinem Gegner Thomas Stockhammer. Da
gab es nichts zu rütteln. Das Einzel zwischen Mathias Hösle und Rufus Hausmanninger endete
dagegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Völlig ungefährdet war
daraufhin der Sieg von Helmut Bauer gegen Stefan Felber nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
14:12, 7:11, 11:9, 11:7 nicht verloren. Das Einzel zwischen Thomas Bischof und Viktor
Tschebanenko endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV 1888 Waging II und TSV Fridolfing III. Eher wenig Gegenwehr
bekam Reinhold Maier beim 11:5, 11:4, 11:5 von Rufus Hausmanninger. Deutlich nach Sätzen war
dagegen die 0:3-Pleite von Mathias Hösle gegen Thomas Stockhammer. Da war final wirklich nichts
zu holen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Helmut Bauer eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Viktor Tschebanenko kassierte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Thomas Bischof Stefan Felber in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Auf dem falschen Fuß erwischte Helmut
Bauer seinen Gegner Rufus Hausmanninger beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Der 8:
3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV 1888 Waging II die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 13:3 bei 6 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TSV Fridolfing III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:7. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV 1888 Waging II

Doppel: Maier / Hösle 1:0, Bauer / Bösch 1:0 
Einzel: R. Maier 2:0, M. Hösle 0:2, H. Bauer 2:1, T. Bischof 2:0 

 TSV Fridolfing III
Doppel: Stockhammer / Felber 0:1, Hausmanninger / Tschebanenko 0:1 
Einzel: R. Hausmanninger 1:2, T. Stockhammer 1:1, V. Tschebanenko 1:1, S. Felber 0:2


